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Ausbildung im Jugendhilfezentrum Don Bosco Helenenberg 
 
Wir geben Jugendlichen, die keinen Abschluss oder/und individuelle Schwierigkeiten haben, eine 
Perspektive. Dies gelingt durch enge sozialpädagogische Begleitung und entsprechend qualifizierte  
Ausbilder/innen. So erreichen junge Menschen, die sonst keine Chance hätten, eine berufliche 
Qualifikation und können darüber hinaus mit der Unterstützung unseres Übergangslotsen in den 
„ersten“ Arbeitsmarkt vermittelt werden. 
 

Fachkraft für Lagerlogistik 
Ausbildungszeit: 3Jahre 
 
Fachkräfte für Lagerlogistik nehmen Waren aller Art an und prüfen anhand der Begleitpapiere deren 
Menge und Beschaffenheit. Sie organisieren die Entladung der Güter, sortieren diese und lagern sie 
sachgerecht an vorher bereits eingeplanten Plätzen. Dabei achten sie darauf, dass die Waren unter 
optimalen Bedingungen gelagert werden, und regulieren z.B. Temperatur und Luftfeuchtigkeit. Im 
Warenausgang planen sie Auslieferungstouren und ermitteln die günstigste Versandart. Sie stellen 
Lieferungen zusammen, verpacken die Ware und erstellen Begleitpapiere wie Lieferscheine oder 
Zollerklärungen. Außerdem beladen sie Lkws, Container oder Eisenbahnwaggons, bedienen 
Gabelstapler und sichern die Fracht gegen Verrutschen oder Auslaufen. Darüber hinaus optimieren 
Fachkräfte für Lagerlogistik den innerbetrieblichen Informations- und Materialfluss von der 
Beschaffung bis zum Absatz. Sie erkunden Warenbezugsquellen, erarbeiten Angebotsvergleiche, 
bestellen Waren und veranlassen deren Bezahlung. 
 
Parallel zur praktischen Ausbildung wird die Berufsschule im Jugendhilfezentrum besucht. Ergänzend 

zum Berufsschulunterricht erhalten die Auszubildenden Stützunterricht sowie eine gründliche 

Vorbereitung auf Zwischen-und Abschlussprüfungen. 

 

Worauf kommt es in der Ausbildung für Fachkraft für Lagerlogistik  an? 
 

 Gute körperliche Konstitution (z.B. zwischen Arbeiten in unbeheizten und zugigen 
Lagerhallen, klimatisierten Büroräumen, Kühlhallen oder im Freien wechseln) 

 Organisatorische Fähigkeiten und Sorgfalt (z.B. Be- und Entladezeiten sowie Lagerplätze 
zuteilen, Lieferungen für den Versand richtig zusammenstellen) 

 Räumliches Vorstellungsvermögen (z.B. Güter im Lager unter Berücksichtigung von Warenart, 
Beschaffenheit, Volumen und Gewicht verstauen) 

 Umsicht und Verantwortungsbewusstsein (z.B. beim Bedienen von Fördersystemen oder 
Hebezeugen, beim Transport und der Lagerung von Gefahrstoffen) 

 Mathematik (z.B. für die Ermittlung und Auswertung von Lagerkennzahlen) 

 Englisch und weitere Fremdsprachen (z.B. bei Kontakten zu ausländischen Lieferanten. 
 
Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Wir geben Zeit zum Üben und Ausprobieren. Die 
individuellen Bedürfnisse der Jugendlichen, können so berücksichtigt und schrittweise an realistische 
Anforderungen angeglichen werden. 
 

Welche Berufsaussichten hat eine Fachkraft für Lagerlogistik? 
 
Fachkräfte für Lagerlogistik finden Beschäftigung in Unternehmen nahezu aller Wirtschaftsbereiche. 
Sie arbeiten in erster Linie in Lager oder Fabrikhallen und in Kühlhäusern. Darüber hinaus arbeiten sie 
ggf. auch auf Lagerplätzen im Freien oder im Büro. Die Nachfrage nach Fachkräften in den 
Arbeitsbereichen ist groß. 
 
Unser Übergangslotse hilft bei der Erstellung der Bewerbungsunterlagen und der Suche nach einem 
geeigneten Arbeitsplatz. Wir können dabei auf zahlreiche gute Kontakte zu Betrieben und 
Unternehmen zurückgreifen. 


